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Způsob vyhodnocení: Při vyhodnocení budou započteny jen správné odpovědi.

Blok otázek 1
Ergänzen Sie die richtige Form des Wortes, so dass es in den Text passt. Gehen Sie dabei aus dem Wort
aus, das in Klammern steht. Sie haben zwei Möglichkeiten, wie Sie Umlaut schreiben können: ä oder ae, ü
oder ue usw.
Beispiel: Das (lernen) Lernen macht mir Schwierigkeiten ...
Internationale Konferenz zu (Gegenwart) gegenwärtigen Trends in Marketing ...

1. Jobtipp

Die Absolventen (studieren) des �
��
1

. . . . . . . . . . ”Manager” besetzen schnell Positionen mit (hoch) �
��
2

. . . . . . . . . . Ve-

rantwortung. Viele arbeiten für internationale und multinationale (unternehmen) �
��
3

. . . . . . . . . . , in denen

sie die Fremdsprachen bei ihrer (Tag) �
��
4

. . . . . . . . . . Arbeit benötigen. Gute Sprachkenntnisse vor allem

in Englisch und (deutsch) �
��
5

. . . . . . . . . . werden von allen Firmen verlangt. Fremdsprachen sind ein zen-
traler Aspekt und begleiten die Absolventen durch ihre Karriere. Einer Studie nach haben die

(befragen) �
��
6

. . . . . . . . . . zu 40 Prozent ihres Berufslebens im Ausland verbracht. Jeder (fünf) �
��
7

. . . . . . . . . . hat

mindestens sechs Monate in drei oder mehreren (Land) �
��
8

. . . . . . . . . . gelebt. Auch jene, die in ihrem

Heimatland geblieben sind, beschreiben ihre (arbeiten) �
��
9

. . . . . . . . . . als international. Von Managern

wird ein hohes Mass an Mobilität und die (fähig) �
��
10

. . . . . . . . . . sich anzupassen erwartet.

�
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�
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Blok otázek 2
Lesen Sie den ersten Satz und wählen Sie dazu die entsprechende Reaktion. Der Satz muss grammatika-
lisch und auch lexikalisch korrekt sein.

2. A: Schnell, wir müssen uns beeilen!

a) B: Entschuldigung, ich glaube, ich habe mich verfehlt.
b) B: Es tut mir Leid.
c) B: Mein Bein tut mir weh, ich kann nicht laufen!

3. A: Wo warst du gestern? Wolltest du nicht auch zum Englischkurs gehen?

a) B: Ja, der Kurs hat bereits angefangen.
b) B: Doch! Aber fängt der nicht erst übernächste Woche an?
c) B: Ja. Aber fängt der nicht erst übernächste Woche an?

4. A: Warum lernst du eigentlich Deutsch, Englisch und jetzt dazu noch Französisch?

a) B: Das weiß doch jeder, dass das berufliche Leben sehr wichtig ist.
b) B: Das weiß doch jeder, dass Fremdsprachen nicht nur für das berufliche Leben sehr wichtig
sind.

c) B: Fremdsprachen sind für das berufliche Leben unwichtig.

Blok otázek 3
Wählen Sie die richtige Variante aus.

5. Tschechien - das Land der Urlauber

Es gibt unendlich viele Möglichkeiten in Tschechien Urlaub �
��
1

. . . . . . . . . . . Sie können den Urlaub mit

�
��
2

. . . . . . . . . . PKW, mit Fahrrad, Motorrad oder zu Fuß �
��
3

. . . . . . . . . . . Sie können nach Lust und Laune Ihre Re-

iseroute �
��
4

. . . . . . . . . . und so lange und wo es Ihnen gefällt �
��
5

. . . . . . . . . . . Ein Ausflugsziel von �
��
6

. . . . . . . . . . Touris-

ten sind Burgen, Schlösser aber auch Berge. Zu den meist besuchten �
��
7

. . . . . . . . . . gehören Karlsbad

und Prag. Die �
��
8

. . . . . . . . . . Touristen kommen aus Deutschland, England, Polen und Italien. Das Land

ist �
��
9

. . . . . . . . . . bei Touristengruppen, als auch bei �
��
10

. . . . . . . . . . beliebt.

�
��
1 a) zumachen
b) zuzumachen
c) zu machen

�
��
2 a) eigentlichem
b) geeignet
c) eigenem

�
��
3 a) ausruhen
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b) erholen
c) machen

�
��
4 a) bestimmen
b) bildend
c) gebildet

�
��
5 a) lassen
b) bleiben
c) werden

�
��
6 a) vielen
b) vieler
c) viele

�
��
7 a) Stellen
b) Kuren
c) Ausflugszielen

�
��
8 a) meistens
b) mehr
c) meisten

�
��
9 a) wie
b) sowohl
c) sowie

�
��
10 a) Individualist

b) Individuum
c) Individualreisenden

Blok otázek 4
Wählen Sie die richtige Variante aus.

6. Liebe Anette,

vielen Dank für �
��
1

. . . . . . . . . . Antwort auf meinen letzten Brief! Ich freue mich sehr �
��
2

. . . . . . . . . . dein Inte-
resse an unserem Ausflug in die Berge. Ich glaube, wir sollten schon langsam beginnen, die Reise

konkret �
��
3

. . . . . . . . . . . Das Wichtigste ist, glaube ich, der Termin, �
��
4

. . . . . . . . . . wir einen Schlafplatz in der

Hütte reservieren können. Sonst bekommen wir vielleicht gar �
��
5

. . . . . . . . . . Platz mehr! Also mir wäre

ein Termin Anfang Juli �
��
6

. . . . . . . . . . , weil ich dann schon Ferien habe. Passt es dir auch �
��
7

. . . . . . . . . . Zeit?

Wenn nicht, dann hätte ich auch noch im August Zeit, aber wie �
��
8

. . . . . . . . . . : besser passt es mir im
Juli.

Bitte schreib mir bald, was du von meinem Vorschlag �
��
9

. . . . . . . . . . , damit wir alles rechtzeitig organi-

sieren können. Ich bin schon �
��
10

. . . . . . . . . . , wie das alles wird!
Alles Liebe
Karin

�
��
1 a) deine
b) deinen
c) ihre
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�
��
2 a) über
b) darüber
c) für

�
��
3 a) durchführen
b) planen
c) zu planen
d) durchzuführen

�
��
4 a) um
b) damit
c) weil
d) dass

�
��
5 a) nicht
b) keine
c) keinen
d) überhaupt

�
��
6 a) am besten
b) gern
c) am gernsten
d) am liebsten

�
��
7 a) in einem
b) zu einer
c) zu dieser
d) in diesem

�
��
8 a) sagte ich
b) gesagt
c) ich gesagte
d) gesagte ich

�
��
9 a) zu sagen hast
b) zu halten hast
c) sagst
d) hältst

�
��
10 a) froh

b) bestimmt
c) gespannt
d) zufrieden

Blok otázek 5
Wählen Sie den richtigen Ausdruck aus.

7. Der Termin ist schon abgelaufen? Schade. Hätte ich es gewusst, ich mich um das Stipendium
auch .

a) wäre - beworben
b) hätte - beworben
c) würde - bewerben

8. Die Konferenz hat die Probleme des tschechischen Bildungswesens kritisch .

a) verhandelt
b) behandelt
c) gehandelt
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9. meines Studiums in Österreich will ich meine Sprachkenntnisse verbessern.

a) Sobald
b) Im
c) Während

10. Der Grenzübergang ist zwar in der Nähe , aber geschlossen .

a) ist – worden
b) hat - geworden
c) hat – gewesen

11. Ich konnte an dem Wettbewerb nicht teilnehmen, weil .

a) ich war krank
b) war ich krank
c) ich krank war

12. Der Präsenzbibliothek Bücher dürfen nicht mit nach Hause genommen werden.

a) entnehmende
b) entnommene
c) genommene

13. Ihr Kollege ist nicht informiert. Bitte Sie ihm sofort Bescheid.

a) sagen
b) geben
c) sprechen

14. Die Abgeordneten haben kritisiert, die Steuern zu hoch sind.

a) damit
b) dass
c) da

15. Ich spreche mit dir. Hörst du mich nicht? denkst du?

a) Worauf
b) Woran
c) An was

16. In den Medien wurde heftig diskutiert, ob das neue Gesetz schon ab nächsten Monat in
treten soll.

a) Geltung
b) Recht
c) Kraft

17. Dein Koffer ist bestimmt sehr schwer. , wir tragen ihn zusammen.

a) Komm
b) Kommen Sie
c) Kommt

18. Am Dienstag waren Silke und David auf dem Stadtfest. David war so nett, und dann Silke
nach Hause .

a) ist - fahren
b) ist - gefahren
c) hat - gefahren

19. Beeile dich, sonst schaffen wir den Zug nicht. Wir haben 15 Minuten.

a) nicht mehr
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b) nur noch
c) erst knapp

20. Den Umsatz erzielen die Tankstellen mit dem Verkauf von Lebensmitteln und Getränken.

a) am größten
b) größten
c) größer

21. Sie möchten nach dem Kinobesuch Abend noch ins Restaurant essen gehen.

a) an
b) vor
c) am

22. Die Touristen sind gerade angekommen. Der Fremdenführer kümmert sich alle.

a) um
b) für
c) über

23. Gestern habe ich die Prüfung leider nicht bestanden. Hätte ich mehr gelernt, ich erfolgre-
icher .

a) wäre – worden
b) wäre – gewesen
c) hätte – studieren
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